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SRB Sternfahrt 2009 
 
Nachdem ein saarländischer Verein die ursprünglich vereinbarte Durchführung der 2. Stern-
fahrt für das Jahr 2009 abgesagt hatte, übernahm der RSF Phönix nach kurzer interner Bera-
tung die Organisation und Durchführung.   
 
Aufgrund des bis dato bereits vorliegenden guten Ergebnisses unserer RTF/CTF und Mara-
thonveranstaltung (wir hatten dieses Jahr wieder richtig Dusel mit dem Wetter) beschlossen 
wir im Vorstand, diese Sternfahrt zu Gunsten des  

 
 

 
Afrikaprojekts von 

Dr. med. Hans Schales 
 
 

auszurichten. 
 
 
 

Wer mehr über dieses Projekt 
erfahren möchte, kann sich 
unter der nachstehenden 

Internetadresse informieren: 
 
 

www.afrikaprojekt-
schales.de 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Unsere Aktion wurde innerhalb der saarländischen Vereine mittels Flyer und SRB-Internet 
Eintrag bekannt gemacht; weiterhin sorgte unser Vereinsmitglied Klaus Kalsch dafür, dass 
entsprechende Informationen in der SZ, sowie im Veranstaltungshinweis des SR3 und Radio 
Salü veröffentlicht wurden. 
 
Insoweit war unsere Erwartungshaltung recht groß, dass sich eine Vielzahl von Radlerinnen 
und Radler nach Riegelsberg auf den Weg machen würden. 
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Doch, Erwartung und Wirklichkeit treffen nicht immer so, wie gewünscht, ein! 
Der Zuspruch am Sonntag hielt sich leider in bescheidenen Grenzen; nur insgesamt 60 Rad-
lerinnen und Radler meldeten sich zur Sternfahrt an.  
 
Diese schwache Resonanz mag zum Teil den „bescheidenen“ Wetterverhältnissen zuzu-
schreiben sein, die Temperaturen am Morgen erinnerten wohl viele mehr an einen Winter- als 
an einen Herbsttag. Nur die „Winterfesten“ stiegen wohl aufs Rad  
 
 
Umso erfreulicher war, dass alle aktiven Teilnehmerinnen + Teilnehmer das Afrikaprojekt be-
wusst unterstützen wollten, so dass neben dem obligatorischen Startgeld von 3,00 € noch 
eine beachtliche Summe an Spenden zusammen kam.  
 
Insoweit freuen wir uns, dank der Unterstützung der  Helfer und Helferinnen im RSF 
Phönix und den 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern d er Sternfahrt einen Betrag von 
450,00 €  auf das Konto des Afrikaprojekts überweisen zu k önnen. 
 
 
Unser Dank gilt allen: 

 
den Helfern vor Ort: Ralf Bremer, Paul Schweizer, Günther Eisenbach, 

dem Hüttenwirt des ASV Riegelsberg + seiner Gattin 
 

den Kuchenspendern: den Familien Barkey, Bremer, Brune, Diener, Eisenbach, Kalsch, 
Leinenbach, Schmidt, Schweizer + Walden 

 
Veröffentlichung: Klaus Kalsch (SZ), webmaster SRB, webmaster RSF, 

Eric Jordy, Cylco Sarreguemines 
 
und den Teilnehmerinnen + Teilnehmern der nachstehenden Vereine: 

 
 RV Blitz Oberbexbach (stärkste Gruppe),  

 AMC Wemmetsweiler, RV Möve Schmelz, RV Serrig, 
RSG Ford Saarlouis, RTC Saar Saarbrücken, RSF Körprich, 

 RSC Haustadter Tal, RSF Wadern, RTV Komet Völklingen 
 RSC Span. Bergziege Saarwellingen, RC Sanddorf, 

 RSC Überherrn, RV Ottweiler, RSC St. Ingbert,  
RSV 1907 Fraulautern, RIG Saar, RSF Phönix Riegelsberg  
und den vielen Freunden des Afrikaprojekts. 
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Bilder des Tages:  

Unser Gastgeber     der erste Sternfahrer (08:45h) 
 

Die erste größere Gruppe – RV Blitz Oberbexbach 
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Trotz frischen Temperaturen schmeckt der Kaffe und der selbstgebackene Kuchen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Die bereitgestellte Spendenbox füllte sich 
zusehends – das Afrikaprojekt freut’s 
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Angler sind wetterfest und haben offensichtllich wenig Nachwuchsorgen 
 

 
Fleißige Hände im Hintergrund,   
der Hüttenwirt in Aktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 

         
            
 
 

Alfred Neisses aus Perl, der am 
 weitesten angefahrene Teilnehmer 
 
 

 
Werner Barkey, ein einsamer  
Genussradler aus den eigenen Reihen. 
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Ein kleines Dankgeschenk vom Vorsitzenden des 
Afrikaprojekts, Oliver Schales 
 
 
 
 
 
 
 
Persönliche Anmerkung des Orgateams: 
 
…trotz permanent kalter Füße und Hände mangels ausreichender Bewegung haben wir den 
Tag im Freien genossen, weil uns allzeit bewusst war, dass unser  Einsatz einem guten 
Zweck dient. In diesem Bewusstsein hat uns auch die Unterstützung im Verein und die Viel-
zahl positiver Rückmeldungen und Äußerungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
stärkt.  
 
Es hat uns richtig Freude gemacht. 
Ralf Bremer, Paul Schweizer, Günther Eisenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bilder: Günther Eisenbach        Oktober 2009 


